
3nteMsen5 Vlatt 5ur Naivacher Leitung
M -̂ 112.

Donnerstag den 16. Keptembev I83st.

vermischte Verlautbarungen.
I . l2oL. (!ö) Nr. lL6o.

E d i c t .
Pom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!

wird zur allgemeinen Wissenschaft gebracht: Es
sey auf2lnsuchen des Johann Wollte zu Stopitsch,
rrider seinen Bruder Paul Wollte ebenda, rrcgcn
aus dem gerichtlichen Vergleiche, 66«. 4. May
»63o, schuldigen 67 ft. c. 5. c., in die executive
Feilbletung der, dem Letztcrn gehörigen, der Pfarr-
aült Pr^tfchna, sub Urd. Nr. , 4 , cienstbaren,
zu Stopitsch gelegenen ^2 hübe, im Echähungs»
werthe pr. 1L6 ft. gerrill'get, und hiezu drei Ber.
Neiaerungstermine, als: der 3o. September, ^o.
O cober und 3o. Novimber ,v3o, stets Früd um
q Uhr im Orte der zu veräußernden Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die bei
der ersten und zweiten FeUdletungstagsahung nicht
um oder über den Schatzungswetth an Mann ge«
brachte Realität bei der dritten auch unter dem-
selben huttangegeben werden wird. Wozu alle Kauf»
lustigen an oddenannten Tagen nach Stopitsch zu
erscheinen vorgeladen find.

BezirtS-Gericht Rupertshof zu Neustadt!! am
6. September iL3o.

3- " 9 7 . (2)
E d i c t .

Von dem Bezirssgerichte der Herrschaft Po.
novitsch wird hiemit berannt gemacht: <Zs wurde
auf Ansuchen der Maria Wiltscheg von Wittefck,
ihren abwesenden und unwissend wo befindlichen
Ehegatten/ Georg Wittscheg, der Johann Do-
brauy zum Curator zur anfälligen Vertretung sei.
„er Rechte, jedoch auf seine Gefahr und Kosten
aufgestellt und decretirt. hievon wird Georg Wi t t ,
scheg durch das gegenwärtige Edict zu dem Ende
verständiget, damit er entweder diesen Johann
Dobrauh oder jemand andern mit gehöriger Voll«
macht versehen, rridrigens er sich die aNfälNgen
üblen Folgen selbst zuzuschreiben haben würde.

Bezirksgericht Ponovitsch am 25. August iLZo.

Z. i2o3. (2) Nr. LLo.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
b^nnt bekannt gemacht: Es seye über Anlangen
!<7 H"rn Franz Paschitsch, gegenwärtig in Kroi»
,envaa> , wegen schuldigen 274 ft. sammt Zinsen
N ^ ^ s ^ ^ ^ " ! ^ ! ' " FeUdietung der MdreoS
3°."" E ^Zn-^^'"lche zu Malverch sammt
Fährnissen g^'N'get, u«d hiezu die Tagsayung
auf den 3c,. September,^. October und 29 No.
vember l. I - , Vormittags 9 Uhr mit dem Beifahe
in Î oco Malverch angeordnet worden, daß gedach,
te Realität sammt Fährnissen, wenn sie weder bei
der ersten noch zweiten Leilbietung nicht wenig«

stens um den Schähungswerth an Mann gebracht
werden könnten, bei der dritten Tagsahung auch
darunter zugeschlagen werden, rrozu die Kauftusti«
gen vorgeladen werden.

Die nähere Beschreibung der Realität und L l .
citationsbedingnisse können in den Amtsstunden in
diescrtiger Kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Weixelberg den27.August ,L3o.

Z. ,202. (2) Nr. 687.
G d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte Weixelberg wird hie«
mtt luno gemacht: Es seye zur Liquidation und
Abhandlung nach Icray Marauth von Iln^'nnrie,
eine tagsahung auf den / i . October l. I . , Bor.
mittags9Uhr mit dem Beisahe angeordnet worden,
daß die Verlahansprecher bei sonstiger Anwendung
der im §. L14 b- G. B . ausgedrückten Folgen hie«
zu zu erscheinen haben, und sich vor diesfalligen
Schaden zu hüthen wissen mögen.

Bezirksgericht Weixelberg den 28. August ,LZc>.

3.117Z. (3)
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu-
degg wird bekannt gemacht: Es sey auf An«
suchen des Marcus Kurent von S t . Ruprecht,
wider Anton Kaferle von Malagoda, wegen
schuldigen 38 fi. e. §. e. , in die executive
Feilbietung der dem Anton Kaferle gehörigen,
der Herrschaft Thurn bei Gallenstein dienstba-
ren, zu Malagoba liegenden ganzen Hübe,
sammt Wohn- und Wirthschaftsgebauden lm
Schatzungswerthe pr. 322 fi. gewilliget, und
hiezu drey Fellbietungen, als der 25- Au-
gust, 3H. September und 26. October jeder-
zeit Vormittags um 9 Uhr im Orte der Rea-
lität mit dem Anhange anberaumt worden,
daß, wenn diese Realität weder bei der ersten

' oder zweiten Versteigerung um oder über den
Schatzungswerth an Mann gebracht werden
könnte, selbe bei der dritten auch unter dem-
selben hintangegeben werden würde.

Vereintes Bezirks- Gericht Neudegg am
26. August i83o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Versteigerung
hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. " 7 1 - (3)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu-
degg wird hiemit bekannt gemacht: Es sep auf
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Ansuchen des Ignaz Skedl von S t . Ruprecht,
gegen Maria Anna Verbitsch von Draga, wec
gen schuldigen i^Z ft. 55 k r . , nebst seit l .
Februar 1827, fortlaufenden Zinsen und Ges
rlchtskoften in die Reassunnrung der mit Be-
scheid vom i 3 . August !323 , I . Nr . 9 6 9 ,
bewilligten executive« Versteigerung der Dra-
gaberg und Homm liegenden, der löbl. Grund-
obrigkeit Nassenfuß , bergerich'tllchen auf 1^9 st.
gerichtlich geschätzten Weingarten gewilllget
worden. Zu diesem Enöe werden drey Feilble-
tungs - Tagsatzungen, und zwar: auf den 1.
lmd 3o. October, dann 3o. November d. I . ,
jederzeit Vormittags von I bis 12 Uhr im Or-
te der Realitäten mit dem Anhange festgesetzt,
daß, wenn diese Realitäten weder bei der
ersten noch zweiten Tagsatzung um den
Schatzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden sollten, solche bei der dritten
auch unter dem Schatzungswerthe hintange-
geben werden würden.

Die Kaufsbedingniffe können in der dieß-
ortigen Amtskanzley eingesehen werden.

Vereintes Bezirks« Gericht Neudegg am
3 l . August i83c>°

Z. "66 . (3) Nr. 25,8.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k. t. Staatsherrschaft
Lack wirs hiemit allgemein kund gemacht: Mau
hade üder Ansuchen des M,chae! Wohlgemuch oon
A!?e,llaH, in die erecutwe Feilbietung dsr, dem
Bartholomä Mütter/rect« Wogathei gehörigen,
im Dorfe Tratta, unter Haus.Zghl 1 , liegend?«,
tec Stadtpfarrgült Lack, sub urb. Nr. 6, zinsba.
ren, gerichtlich auf 299 st. M- M . sammt An.
und Zugehör geschähten Kaische, wegen dem Mi»
cdael Wohlgemuth, aus dem wlrthschaftsämtlichen
Vergleiche vom 27. Februar l33o, an Zinsen schul-
digen 4o ft. gewllllget, und hiezu drei Feildle«
lungs «Tagfayungen, auf den 28. September, 28.
October und 29. November l. F., jederzeit Vormit-
tags von 9 bis l2 Uhr, »n ^«co der Realität mit
dem Beisahe anberaumt, daH, wenn die zu ver
steigernde Realität weder bei der ersten und zwei«
ten Hersteigerung um oosr über den Schätzung,
lverth an Mann gebracht werden könnte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintangege»
den werden würde.

Wozu fämmtZiHe Tabular «Gläubiger, so
wie die Kauflustigen mit dem Beisätze zu ersHei«
nen eingeladen werden, daß die Beschreibung der
zu versteigernden Realität so wie die Licitations«
dedingnisse täglich in hiesiger Gerichtskanzlei ein«
gesehen werden können.

Lack am ».September iLZa.

3- 1173. (ö) Just. Nr. 525.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seifenderg, in Un-
tenraMt ronzz hizmit btkannt gemacht: Es fty

über Einschreiten des Herrn FnedriH Waschitsch
von Seisenberg, wegen schuldigen »55 ft. 48 kr.
c. 8. c , in die executive Feilbietung der, dem
Johann Wiomar von Kletschet gehörigen, idee
Herrschaft Heisenderg, sud Rect. 3lr. 196/ unter«
thänigen. Lud haus« Nr. », zu Kletschet gelege.
nen, und auf 705 ss. S. M . gerichtlich geschätzten
halben Hübe s^mmt Wohn« und Wirtdschaftsge»
bauten gewiNiget worden; zu welchem Bedufe dlei
FeilbietUllqs . Tagsfahrten, auf den 2. Septem«
der, 3o. September und 27. October l. I . , jedes,
mal zur neunten Vormiltagsstunoe in Î oca der
Realität mit oem Anhange festgesetzt warden, daß
diese, wenn sis weder dei der ersten noch zweiten
Feilbietung um den Schähungslverth oder darüber
an Mann gcoracht w:rden tonnten, fe >e bei der
dritten Fcildietung auch unter dem Echäsungsirec.
the hintangegTdcn werden würden.

Hiezu wecden die K^ussustiaen mit dem Ve«
merken eingeladen, daß sie die Schätzung der Rea»
lität, den Grundbuchsextract und die Feildietungs«
bedingnisse täglich in dieser Gerichtstanzlei ein«
sehen können

Seisenberg den 6. August l83c».
A n m e r k u n g . Da zu der ersten Feilbictungs»

Tagsfadrt kein Kauflustiger erschien, so hat
es dei der zweiten auf den 3o. September
I» 3- festgesetzten Feiidietung sein Verblei»
den.

Z. " 7 2 . (3)
E d i c t .

Von dem vereinten Beürksgericbte Neudegg
wild bekannt gemacht: Es feu auf Ansuchen des
Matthäus P^'je zu Godniz, ,n die executlve Feil«
biet^ng der, dem gedachten MatthäusPetje gehö-
rigen, der lv'bl. Glunddellsckaft Thurn bei Gal.'
lenstein diensidaren. wegen schuldigen 57 ft. 39 kr.
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten Hofstatt
und des Weingartens zu Gobniq, gew'.Niget wor«
den. Hiezu werden drei Feiloietungs« Taqsadua«
gen, und zwar: am 2g. September, 28. O.to«
der und 3a. November d. I . , jederzeit Vormittags
von 9 bis l2 Ubr, im Orte der ReaUtät mit dem
2lnhan^e bestimmt, daß, wenn diese Realitäten
weder dci der ersten noch zweiten Tagsltzung nicht ^
um den SckäKungswerth oder darübel an M?nn
gebcacht werden sollten, diese bci der letzten Ver-
steigerung auch unter dem Schätzungswerthe hlnt-
angegeven werten würden.

B-zirkugerlcbt Neudegg den 24. Auguss »83«.

z. Z. 961. (5) ' ^ l̂̂ l I . ^^, 696.
G d i c t.

Bon dem Bezirksgerichts Kreutdech wnd an-
mit bekannt gemacht: (ZK sey in Folge Ansuchen ^
der Gertraud Uode von Zirklach, vom Befcheite /
Z. 69I. wider Katharina Obiak oon Doasko, pcl.
aus oem Urtheile, 6äo. »7. October 1829 schul)!-
gen Zl si. 40 kr. c. z. c., und der weite?« diksge»
sichtlichen Beschzi'de vom ^Wbrua r . i i . Mai und
6. Jul i l. F., in die össenttichs Feilbierung der,
dem Scscuten gehörig, zu Dousko gelegen, dec
lödl. R D. Q. Commenda Laiback, 5ud Urb.
Nr. 36, dienstdar, gerichtlich auf 3^2» ft. 3o tr.
gcschäzten ganzen Kaufrechtshude gewilliget, und '
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knew die Ta.;sahunssen aufj ten 3 l . August, 3o.
Skpccmber und 3o. October l. I . , Früh 9 Uhr, in
I^oco der Realität mtt dem Beisaye auZgeschrie»
den worden , dah , wenn diese Realität bei der er.
sien oder zweiten Licitütion nicht umden Schähungs«
roelth oder dalüder an Mann gebracht werden soll-
te , solche del der dritten auch unter der Schätzung
bintangegeben wird,

Kauftumge werden hlezuan obbemeldetenTa.
aen, OU und Stunde mit dem Beisaye vorgela«
ten, daß sie tie Ll<itanongbcdingnisse und die
Schätzung in den gewöhnlichen Stunden hieramts
vorläuft^ einsehen tonnen.

Bezirksgerlchc Kreucderg am 28. Juli i83o.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licilation hat

sich kein Kaustustlger gemeldet, sohln am
3a. S>'pt?mder l. I . zur z veiten Feilbie.
tung gescdrlttenwl^ ^ _ _ ^ _ ^ _

s- " ^ M l b i e t u n g s - E d i c t .
m^« Bezilksaerichte Wlpdach wird öffentlich

. > ^ c k ' M feoe üder Ansuchen deS Joseph
^^n?k?o^n St. Ve.t, als (Zewonär des Iranz
3 N i t s H aus Orccbouza, wegen i?m schuldigen
FadtschltlG a " ^ ^ ^ ^ ^.^ „ ^ M ^ öffentliche
^eilbietung der, dem Joseph Vouk zu St . Veit ,
und zu dessen unter Pfarrgulc W^pdach dienstba.
ren halbhude gehoriqen, auf 672 si> M . M . ge.
xichtlicb geschätzten Realitäten: Li'Hläa 11 O^raäl
55 lnskami, Vi-aiäa n^ä Ivian-am, Wiese u llri»
! i i , Oednih nacl po^a. u ür idi poä 3^no5knt^o,
Acker u Uribi , Wlese u Zralil^ per roäzriaki,
Wiese u vulini t2 vsxnl, Wlese u vol ini w M2-
!» , UNd W.ese pe iH i^ t i ' ^ in per rurlanovi 0Zr-2.
^i genannt, im Execullonswsge bewilliget, auch
d'.crzu die erste Feildietungötagsfahrt für den »2.
October, die zwelis fül den 1». November, und
die dritte für den n - December 0. I - , je.
deömal von Früh 9 bis »2 Uhr, im Orte St .
Veit mit dem Anhange destlmmt worden, daß
die Realitäten bei der ersten und zweiten Feildie-
lung nur um oder üder den Schätzungswerts, bei
ier dritten aber auch unter demselben hintangege»
den werden sollen. Demnach werden die KaustuM-
gen, so als die intabulirlenGläublger hierzu zu er>
sckemen eingeladen, und tonnen inmittelst die
tießfällige SchäZung und Velkaufödedmgnisse tag«
lich Hieramts einschen.
_. Bezirksgericht Wipbach am 2. July iL3o.

^ '»76. (3) ^ ää Nr- 2060.
E d i c t .

Vom Bözirksgecichte Wipbach, als dclegirtcn
^"^ls instanz wird hiermit bekannt gemacht: Es
mann ^ . / ^ " ^ " des Herrn Johann Carl Ros«

ßur^m Vc-rtk, Grund n I^.z «,d KeNer in Sa-
malla, auf Gefahr dann Ksllen der säumigen
^rtaufer Jacob Grachzr, Matthäus Tschuck und
Franz Sudiel, dewMiget, auch zur Vornahme
die Tags t̂zung auf den » l . October d. I . , von
Früh 9 biS 12 Uhr, in Î oco der Realitäten zu
SHlnaria bestimmt worden. Demnach rveroen die

Kauftusiigen hierzu zu erscheinen m',t dem Bei«
sahe eingeladen, daß die Schätzung nebst Beding-
msscn täglich Hieramts eingesehen werden könne.

Delegicteö Bezilts » Gericht Wipbach am 3o.
Jul i »83o. ^

Z. 1180. (3) N r . 761.
E d i c t .

Von dem Bezirks- Gerichte der Staats,
Herrschaft Landstraß wird hiemit bekannt ge«
macht: Es sey zur Erforschung der Verlaß-
Passiva nach der in Unterfeld, 5nd Haus-
N r . i , verstorbenen Grundbesitzerinn Helena
Sagorz, gebornen Drobmtsch, dle Tagsatzung
auf den 27. September l. I . , Früh um 9
Uhr vor dlesem Bezirks - Gerichte bestimmt
worden, bei welcher alle Jene, dle an dlesem
Verlaß aus was »mmer für emem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewlß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, als widrigens der Verlaß abge«
handelt, und den erklärten Erben emgeant-
wortet werden wird.

Bezirks- Gericht Staatsherrschaft Land-
straß am 6. September 18Z0.

Z. 4i 86. (3) N r . 993.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Von dem durch die hohe Appellatwns«
Verordnung, 660. 21 . October 1829, Zahl
i 3 , 3 4 3 , delegirtcn Bezirks - Geeichte der
Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-
macht, daß zur Liquidlrung des Passivstandes
des am 7. May 1829, rhne Testament ge-
storbenen Carl Wilcher von Planina, dle Tag-
satzung auf den 3o. September l. I . , festge-
setzt worden sey.

Es werden sohin zu diesem Ende alle Je-
ne , welche Zcgen d,e Verlaßmasst des Carl
Wilcher, entweder Ansprüche zu stellen haben,
oder zu derselben was schulden, mit dem
Beisatze vorgeladen, daß Erstere im Unterlas-
sungsfälle sich die Folgen bes §. 814 b. G. B.
selbst zuzuschreiben, Letztere aber Klagen zu
gewärtigen haben.

Bezirks'- Gerlcht Adelsberg am 28. Au»
suft^iü3o. ^ .

Z. l i 8 7 . (3) N r . 477.
E d i c t .

Das Bezirks < Gericht der Herrschaft Nas-
senfuß in Unterktain brlngt zur aggemeinen
Kenntniß: Es habe über Ansuchen des Ma -
thzas Hribar uon Zhelleutz, gegen Johann
Schimetz, l-e^ocüvo gegen feinen amgefteltten
Curator Anton Debeutz, dle öffentliche Feil-
bietung der dem abwesenden Johann Schunetz
gehörigen, und auf 55a st. geschätzten Mah l -
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mühle zu Mirnavaß, wegen aus dem kri-
minalgerichtlichen Urtheile, ääo. ^. May
i83o, dem Beschädigten, Mathlas Hribar, an
Medikamenten zuerkannten 3/st. Z6 i j4 kr.,
und an Fuhrkösten des Wundarztes 106 st.
36 kr. ^bewilliget, und hiezu drey Termine,
und zwar: der erste auf den 3o. September,
der zweyte auf den 3o. October und der drit-
te, auf den 3o. November i 8 3 o , jedesmal
Früh um 9 Uhr bestimmt. Llcltationsbeding-
msse können in der Gerichtskanzley tagllch zu
den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen wer-
den.

Bezirks- Gericht Nassenfuß am 3 l . Au-
gust i63a.

3 . »»6g. (3)
A n k ü n d i g u n g .

I n der Mayr'schen Buchhandlung in
Sa lzburg ist erschienen,

und
in allen Buchhandlungen Deutschlands und der

Schweiz zu haben:

Katechetische Vorlesungen
über

des heiligen Augustinus Buch.
V o n der

Unterweisung der Unwissenden in
der Religion/

welche

Seine Fürstliche Gnaden der hochwürdigfie Hoch«
gedocne Herr Herr

A u g u s t i n O r ü b e r .
Erzbischof von Salzburg. des österreichischen Kaiserreichs
Fürst, des heiligen apostolischen Stuhles zu Rom gebor-
ner Legat, Primas von Deutschland, S r . k. k. apostol.

Majestät wirklicher geheimer Rath, der
Theologie Doctor,

<i m

Priester-Seminar zu Salzburg,
i n den

W i n t e r s e m e s t e r n der 3 a h r e ,828 u n d
,629, g e h a l t e n h a b e n .

Mi t Hochihrer gnädigen Erlaubniß herausgegeben.

Zr. Median. 8.21 Vogen Sark.

Preise t in Conven t ions - Münze :
Nr. 1. Prachtausgabe: auf f e i n .

stem K a i s e r . D r u c k - V e -
l i n - P a p i e r . . . ' 3 st. 10 kr.

y 2. Auffeinstem Vel in-Schre ib-
P a p i e r . . . . . . . 2 » 3o »

Nr. 3. Auf fein milchweißem Druck-
Pap ie r 2 si.— kr.

« 4. Auf ordinärem D r u c k . Pa«
Pier « ,, l5 „

Der T i t e l besagt vollständig, was hiermit
den Herren S e e l s o r g e r n und Katecheten
dargeboten wird. Es sind e r l ä u t e r n d e Vor«
lesungen über eine sehr wichtige Schrift des
h e i l . A u g u s t i n u s , welche Se . Fürst l iche
G n a d e « / der hoch würd igs te Herr V e r -
fasser in Erwägung der Gebrechen, an welchen
der Ueligionsurtterricht der Jugend noch immer
hier und da leidet, zunächst für I h r e A l u m «
nen gehalten haben, um sie mit den echten
Grundsätzen, die den Katecheten bei Ertheilung
des Religionsunterrichtes leiten sollen, bekannt zu
machen, und vor falschen Ansichten und
verderb l i chen M i ß g r i f f e n zu bewahren.

I n Folge des vielfach geäußerten Wunsches
haben Hoch die selben die Veranstaltung der
Herausgabe dieser Vorlesungen erlaubt, über de>
ren V e r a n l a s s u n g , E n t s t e h u n g , Zweck
und E i n r i c h t u n g sich die Vorrede des Heraus«
gebers verbreitet.

Es bedarf keiner Anpreisung bei einem für
die Katechet i t so höchst wichtigen Werke, für
dessen Vortresslichkeit schon der Name und die
hohe Stellung des erlauchten Her rn V e r -
fassers bürg t .

Die Vcrlagöb^ndlung hat sich bemüht, dem
Werke eine seinem innern hohen Werthe ange«
msssene typographische Ausstattung zu geben.

Z. 1209. (2>
Es ist in dem Hause N r . 288 , in der

S t a d t , gegenüber von dem Schulgebaude, ein
Quartier im zweiten Stockwerke, bestehend in
drei Zimmer, Küche, Speiskammer, einem
Keller für Brennholz und Saure, einem Kel-
ler für Wem, und unrer dem Dach eine Kam-
mer für Einziehen, zu Michaeli i3Zc» zu ver,
geben. Um das Wettere kann zu ebener Erde
die Erkundigung eingeholt werden.

Lalbach am 11. September i83o.

Z. I2 i3 . (2)
I n , Unterkrain in einem nahe an dem

schiffbaren Savestrome liegenden Markte ist
ein̂  solid gebautes und feuersicheres Haus mit
mehreren Realitäten, welches zu ebener Erde
aus gewölbten Magazinen und Kellern, und
im ersten Stocke aus sechs sehr geräumigen
Zimmer, einem Saale, dann Küche und
Speis besteht, und alle Bequemlichkeit zu ei-
nem großen Handel mit Landespvoducten dar-
biethet, wird um den Betrag von Zaoo fi.
M . M . gegen billige Bedingnisse aus freyer
Hand verkauft. — Das Nähere erfahrt man
bei Herrn vi-. T r a u n , am Congreßplatze,
Nr . 22.


